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BIO-FROST Westhof entscheidet sich für ProStore®

BJB migriert erfolgreich auf ProStore® 10

Oracle 21c: das aktuelle In-
nova� on Release – Teil 2 

Cloud Services: OCI oder Azure oder beides?

PORTRÄT
Michael Braun

Die BIO-FROST Westhof GmbH er-
richtet in Friedrichsgabekoog, Schles-
wig-Holstein, eine neue, hochautoma-
� sierte Produk� onsstä� e für Bio-Tief-
kühlgemüse. Kün� ig soll ProStore® 
die Materialbewegungen in der neuen 
Fabrik von der Warenanlieferung bis 
zum Versand der Fer� gwaren steuern.

Die BIO-FROST Westhof GmbH, ein 
Mitglied der familiengeführten Un-
ternehmensgruppe Westhof Bio, wur-
de 1998 gegründet. Die bestehende 
Frosterei in Wöhrden ist auf Grund der 
ständig steigenden Nachfrage nach 
Bio-Gemüse an ihre Kapazitätsgrenzen 
gestoßen. In der neuen Frosterei wird 
kün� ig bis zu fünfmal mehr Gemüse 
verarbeiten werden können. 

Zur Herstellung der Tie� ühlkost wird 
ausschließlich regionales Gemüse von 
zer� fi zierten und ökologisch wirtschaf-
tenden Bio-Betrieben eingesetzt. Die 
Verarbeitung des erntefrisch angelie-

ferten Gemüses erfolgt im Wesentli-
chen vollautoma� sch. Das gefrostete 
Gemüse wird für den Verkauf an die 
weiterverarbeitende Nahrungsmit-
telindustrie in Großgebinden und in 
Faltschachteln sowie Beuteln für den 
Lebensmi� eleinzelhandel abgefüllt.

ProStore® wird in der neuen Frosterei 
den gesamten Materialfl uss vom Wa-
reneingang über die Produk� on bis 
hin zum Versand abbilden und die 
logis� schen Prozesse steuern. In der 
aktuell sta�  indenden Feinkonzept-
phase werden die kün� igen Abläufe 
und Prozesse aus IT-Sicht fi xiert und 
die Schni� stellen zu den zahlreichen, 
an ProStore® anzubindenden automa-
� schen Systemen sowie zum ERP-Sys-
tem defi niert.

Die BJB GmbH 
& Co. KG fi r-
miert seit 1893 
unter dieser 
Kurzform für 
Brökelmann, 

Jaeger und Busse. Die Zeiten der da-
mals produzierten Petroleumbrenner 
sind längst vorbei, heute steht das 
neue Geschä� sfeld „Technology for 
Light“ für Produkte rund um die LED, 
welches das ehemalige Kerngeschä�  
der konven� onellen Beleuchtung er-
folgreich ablöst.

ProStore® ist bei BJB seit vielen Jah-
ren im Einsatz und in erster Linie für 

die Verwaltung und Steuerung des au-
toma� schen Hochregallagers für Git-
terboxen mit einer angeschlossenen 
Ware-zu-Person Kommissionierung 
zuständig. 
BJB hat sich Anfang des Jahres für eine 
Migra� on auf ProStore® 10 entschie-
den. 
ProStore® 10 ist eine browserbasierte 
Applika� on mit einer sehr gut konfi gu-
rierbaren Benutzeroberfl äche, einem 
modularen Au� au, einem technolo-
gisch aktuellen Unterbau und bietet 
eine Vielzahl von neuen, modernen 
Kommunika� onsmöglichkeiten für die 
Anbindung an das zentrale ERP System.

Durch die strategische Partnerscha�  
zwischen Oracle und Microso�  kön-
nen Kunden den Oracle Interconnect 
for Azure nutzen. Für diese private 
Verbindung zwischen den führenden 
Cloud-Providern fallen keine zusätz-
lichen Gebühren für die verbrauchte 
Bandbreite an. 

In der letzten TEAM inFORM berich-
teten wir kurz über das aktuelle In-
nova� on Release 21c der Oracle Da-
tenbank So� ware. Wie angekündigt, 
wollen wir in dieser Ausgabe einen 
näheren Blick auf einige der dort prä-
sen� erten neuen Funk� onalitäten 
werfen. 

Drei davon werden im Folgenden dar-
gestellt.

Datapump bietet mit der Version 21c 
die Möglichkeit, der Dumpdatei eine 
Checksumme hinzufügen (Op� on: 
CHECKSUM=YES). Damit lässt sich si-
cherstellen, dass die Dumpdatei in der 
Zeit zwischen Export und Import nicht 
verändert oder manipuliert wurde. 

Mit der zusätzlichen Op� on 
CHECKSUM_ALGORITHM lässt sich 
der Algorithmus auswählen. Beim 
Datapump Import stehen die zwei 
Op� onen VERIFY_ONLY  und VERIFY_
CHECKSUM zur Prüfung zur Verfügung. 
VERIFY_ONLY prü�  ausschließlich die 
Integrität der Dumpdatei, bei VERIFY_
CHECKSUM erfolgt die Prüfung wäh-
rend des Importvorgangs.

Im Bereich Ini� alisierungsparameter 
gibt es eine Ergänzung, die nicht ganz 
uninteressant ist. Bisher konnten Ini-
� alisierungsparameter nur spezifi sche 
Werte annehmen, z. B. pga_aggrega-
te_target=4G. Mit 21c ist es beispiels-
weise möglich diesen Wert in Abhän-
gigkeit des Wertes für sga_target zu 
setzen: pga_aggregate_target=‘sga_
target/2‘.

Oracle führt mit 21c eine neue, zusätz-
liche Log Datei ein, die sogenannte At-
ten� on Log Datei. Die Idee dahinter ist, 
in dieser Datei die Informa� onen zu 
protokollieren, die der Aufmerksam-
keit des DBAs bedürfen. Anstelle der 
Alert Log Datei, bietet es sich an, diese 
Datei in das Monitoring aufzunehmen.

Sie interessieren sich für einen Work-
shop mit Inhalten zu Oracle New Fea-
tures? Rufen Sie uns gerne an unter 
05254 8008-0 oder melden Sie sich per 
Mail oracle-vertrieb@team-pb.de

KURZ NOTIERT                                     
TEAM ist ProGlove Gold Partner

TEAM ist 
nun Teil der 
L ö s u n g s -
entwicklung rund um intelligentere 
Arbeitsabläufe auf Basis der Pro-
Glove Handschuh-Scanner, die den 
TEAM-Kunden weitere We� bewerbs-
vorteile sichern werden.

Mit ProStore® setzt TEAM immer wie-
der Trends zum Au� au innova� ver 
und intelligenter Logis� k 4.0-Systeme 
– so auch rund um die beleglose Kom-
missionierung und tragbare Barcode-
scanner.
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log 2023 fer� g.

Die Azure Cloud gilt als „autorisierte 
Cloudumgebung“. Somit können Orac-
le-Lizenzen auch in der Azure Cloud 
genutzt werden. 

Wieviel vCPUs genutzt werden, ist ab-
hängig davon, ob die Prozessoren mit 
Hyperthreading Technologie ausge-
sta� et sind. Das wiederum ist abhängig 
von dem Typ der virtuellen Maschinen 
und kann der jeweiligen Cloud-Doku-
menta� on entnommen werden.

TEAM berät und informiert über die 
Lizenzeinsatzmöglichkeiten und stellt 
die Nutzung gemäß Ihrer Cloud-Unter-
nehmensstrategie op� miert und com-
pliant dar.

Qualitätsmanagement TEAM GmbH

NordseeMilch Molkerei in Nordfriesland 
erweitert ihre Produk� onskapazitäten

Neustart mit Low Code bei EWGaLa

Die im Jahr 1894 gegründete Nord-
seeMilch eG war die erste Molkerei 
in Deutschland, die „ohne Gentechnik 
Milch“ (OGT) in den Markt gebracht 
hat und seit 5 Jahren Tierwohl-Milch 
anbietet. 

Mit einer Förderung des Ministeriums 
für Energiewende, Landwirtscha� , 
Umwelt, Natur und Digitalisierung, des 
Europäischen Landwirtscha� sfonds 
für die Entwicklung des ländlichen 
Raums und des Landes Schleswig-Hol-
stein wurde die Produk� onskapazität 

von Bio-, OGT- und Tierwohl-Milch 
ausgebaut. Es entstand ein neues Pro-
duk� onsgebäude mit technischen An-
lagen und Maschinen zur Veredelung 
von Rohmilch zu Konsummilch und 
Joghurtspezialitäten. 

NordseeMilch verwaltet mit ProStore® 
die Fer� gwarenlogis� k. 

Die produzierten Pale� en des neu-
en Produk� onsbereiches wurden in 
den durch ProStore® gesteuerten 
Materialfl uss integriert.

Die Einzugsstelle Garten und Lan-
scha� sbau (EWGaLa) ist die zentrale 
Stelle für das branchenspezifi sche 
Umlageverfahren zur Ausbildungsför-
derung, zur Förderung der Winterbe-
schä� igung und sie bietet zahlreiche 
Dienstleistungen für die Teilnehmer.

Der digitale Dreh- und Angelpunkt ist 
das Inkasso-System, bei dem alle Zah-
lungen, Teilnehmerinforma� onen, 
Aufgaben etc. zusammenlaufen. 

Durch den Wechsel des IT-Dienstleis-
ters stand die Zukun�  der So� ware 
auf dem Prüfstand. Als Backend dient 
eine Oracle-Datenbank, in der auch 
die Logik über PL/SQL realisiert wor-
den ist. Als Frontend fungiert eine 
C#-Client-Applika� on. Betreut wird die 
Anwendung von der eigenen IT-Abtei-
lung, die, wie so viele IT-Abteilungen, 
deutlich überlastet ist. 

Um das System 
kostengünstig , 
fl exibel und zu-
kun� ssicher wei-
terführen zu kön-
nen, wird jetzt 
das Frontend 
als Web-Anwen-
dung gemeinsam mit TEAM auf Oracle 
APEX umgestellt. 

Das Backend kann so gut wie unverän-
dert übernommen werden. Zusätzlich 
zur Umsetzung der vorhandenen Funk-
� onalität wird die Oberfl äche prozes-
sorien� erter um die Bediener*innen 
in ihrer Arbeit besser zu unterstützen. 

Durch den Einsatz dieser Low Code 
Umgebung kann die IT-Abteilung zu-
kün� ig mit deutlich weniger Aufwand 
fl exibel auf neue Anforderungen re-
agieren. 

Seit Februar 2022 kümmert 
Michael Braun sich um das Qua-
litätsmanagementsystem (QMS), 
das bereits in den 90er-Jahren 
eingeführt wurde. Stabile Prozes-
se und die Selbstverpfl ichtung zur 
bestmöglichen Erfüllung der Kun-
denanforderungen tragen seit-
dem zur posi� ven Entwicklung von 
TEAM bei. Eine Entwicklung, die 
er in Zusammenarbeit mit allen 
TEAMler*innen weiter vorantrei-
ben möchte. Ausgesta� et mit einer 
immanenten Neugier und Interesse 
an unterschiedlichen Themen, Kon-
zepten und Ideen, hat er es sich 
zur Aufgabe gemacht, die Prozesse 
und Vorgaben im Unternehmen zu 
durchdringen und das QMS auf Ba-
sis der Unternehmensziele kon� nu-
ierlich weiterzuentwickeln.

Privat ist er Vollzeit-Bespaßer für 
seine 3 Kinder, Basketball-Fan, Kon-
sument von zeitgenössischen Pod-
casts und Stand-Up-Comedy sowie 
Sparringspartner in semiprofessio-
nellen Diskussionsrunden im Kreis 
von Familie und Freunden.

Meet the TEAM
Hier stellt sich Michael in 
einem kurzem Video vor


